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Mittelfristige Entwicklung des Personalbestandes im 
Thüringer Polizeivollzugsdienst

Die Gewährleistung der inneren Sicherheit ist Kernaufgabe des Staa-
tes. Dafür ist ausreichend Personal erforderlich.
Erfahrungsgemäß beenden nicht alle eingestellten Polizeianwärter ihre 
Ausbildung, so dass immer nur eine geringere Zahl ernannt werden kann.
Neben planmäßigen Altersabgängen sind in den vergangenen Jahren 
immer auch sogenannte "außerplanmäßige Abgänge" (zum Beispiel vor-
zeitige Versetzung in den Ruhestand, Wechsel in anderes Bundesland, 
Tod vor Erreichen der Altersgrenze und so weiter) bei der Thüringer Po-
lizei zu verzeichnen gewesen.

Ich frage die Landesregierung:

1. Mit wie vielen Ernennungen von Polizeivollzugsbeamten rechnet die 
Landesregierung für die Jahre 2019 bis 2023 (bitte gliedern nach mitt-
lerem und gehobenem Dienst)?

2. Wie viele planmäßige Altersabgänge gibt es in den Jahren 2019 bis 
2023 bei Polizeivollzugsbeamten?

3. Mit wie vielen "außerplanmäßigen Abgängen" rechnet die Landes-
regierung in den Jahren 2019 bis 2023 bei Polizeivollzugsbeamten?

4. Wie plant die Landesregierung diese voraussichtliche Differenz, zum 
Beispiel durch Erhöhung der Einstellungen, auszugleichen?
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